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menschlich. führend. kompetent.



Wofür wir stehen – was wir bieten

Ihr Karriere-Start im EvKB
menschlich. führend. kompetent. 

Ein Krankenhaus, das sich menschlich auf die Fahnen 
schreibt? Ja, wir tun es, denn gerade das eigentlich 
Selbstverständliche – der menschliche Umgang mit 
Patientinnen und Patienten sowie unter Kolleginnen 
und Kollegen – ist unser Anspruch, den wir alltäglich in 
unserer Arbeit leben wollen. Mit 30 Fachabteilungen 
und 5.000 Mitarbeitenden gehören wir zu den 
großen Krankenhäusern in Deutschland und sind 
gleichzeitig das bundesweit einzige Evangelische 
Universitätsklinikum. Dabei sehen wir uns auch in 
der Tradition der v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel. Unsere Kliniken bieten die ganze Breite medizi-
nischer Leistungen und gehören in einzelnen Bereichen, 
wie der Epilepsiebehandlung, zu den führenden 
Häusern bundesweit mit hohem Bekanntheitsgrad im 
In- und Ausland. Als Universitätsklinikum bieten wir in 
allen Bereichen fachliche und kompetente Expertise auf 
höchstem Niveau sowie kontinuierliche Weiterbildung 
auf allen Stufen des medizinischen Berufsweges.

21 Gesundheitszentren

5.000 
         Mitarbeitende

30Fachabteilungen
1.755 Betten



Was heißt das?

Die Größe und das Leistungsniveau des EvKB garantiert 
Ihnen eine fachlich hervorragende Ausbildung in allen 
Pflicht- und Wahlfächern Ihres Praktischen Jahres. Für 
Ihre Ausbildung in den Kliniken sind erfahrene Ober- und 
Chefärzte zuständig. Einen besonderen Schwerpunkt le-
gen wir auf die interdisziplinäre Zusammenarbeit, von 
der Sie auch im Praktischen Jahr profitieren. Sie spiegelt 
sich in den 21 Gesundheitszentren des EvKB wieder, in 
denen sich verschiedene Kliniken unseres Hauses und die 
in ihnen tätigen Expertinnen und Experten regelmäßig 
austauschen, um die optimale Therapie für unsere Pati-
enten abzustimmen. 

Nach dem PJ und dem Staatsexamen bietet das EvKB er-
folgreichen Absolventinnen und Absolventen eine sehr 
gute Perspektive für ihre Ausbildung zur Fachärztin be-
ziehungsweise zum Facharzt. Auch hier stehen die Größe 
unseres Hauses und die Kompetenz unserer Kliniken für 
eine große Vielfalt an Wahlmöglichkeiten und Chancen. 

32 Ausbildungsplätze
 für PJler

595 Ärztinnen
  und Ärzte

711
     Auszubildende



32 Ausbildungsplätze

Das Praktische Jahr im EvKB

Pflicht- und Wahlfächer

Neben den Pflichtfächern Chirurgie und Innere Medizin 
sind Tertiale in den Wahlfächern Anästhesiologie, 
Gynäkologie und Geburtshilfe, Kinder- und Jugendme-
dizin, Neurologie, Kinderchirurgie, Neurochirurgie, Psy-
chiatrie und Psychotherapie, Radiologie und Urologie 
möglich.

Organisation der Lehre

Die Lehrveranstaltungen im EvKB sind genau wie das 
klinische Angebot breit angelegt. Der Seminarunterricht 
und besondere theoretische Übungen finden regel-
mäßig statt, wofür es einen separaten Stundenplan gibt.   
Die Jahresplanung ist auf der PJ-Seite im Internet unter-
evkb.de/pj hinterlegt.



Als Studierende sind Sie zudem herzlich eingeladen, alle 
für Sie relevanten internen Fort- und Weiterbildungs-
veranstaltungen innerhalb des EvKB zu besuchen. Un-
sere Kliniken verfügen über klinikeigene Bibliotheken. 
Darüber hinaus gibt es in Bethel eine Zentralbibliothek 
und Arbeitsplätze mit freiem Zugang zu allen gängigen 
Online-Journals.

Für Sie zuständig

Für Ihre fachliche Ausbildung in den einzelnen Bereichen 
sind die Chefärzte zuständig, im Vertretungsfall benen-
nen sie Oberärzte. Die zuständigen Chef- oder Oberärzte 
der jeweiligen Klinik ordnen Sie den praktischen Einsatz-
stellen zu. Der Stationsarzt ist Ihre unmittelbare Lehr- und 
Aufsichtsperson und seinerseits dem zuständigen Chef-/
Oberarzt verantwortlich. Für die theoretische Ausbildung 
legt der Chefarzt der Klinik die Referenten fest.

Fallbesprechungen statt 
Frontalunterricht. Wir 
bilden Sie im EvKB sehr 
praxisbezogen aus.

In Praxiseinheiten wie 
beim Nähkurs erlernen 
Sie das notwendige 
handwerkliche Geschick.

Regelmäßige Theorie-
einheiten runden die 
praktische Ausbildung 
ab.

PJ im EvKB:
ein breites Angebot

im theoretischen
und praktischen

Bereich.



Interdisziplinäre Schwerpunkte

Unsere Zentren auf einen 
Blick

Von der fachübergreifenden Zusammenarbeit in unseren 

Gesundheitszentren profitieren Sie auch als PJler.

BAUCHZENTRUM Kern des Zentrums sind die Klinik für 

Allgemein- und Viszeralchirurgie und die Klinik für Innere 

Medizin und Gastroenterologie.

EPILEPSIE-ZENTRUM Weltweit bekannt ist das Epilep-

sie-Zentrum Bethel. Kern des Zentrums sind die Epilepsiekli-

niken für Kinder und Erwachsene.

GEFÄSSZENTRUM Spezialisten aus Gefäßchirurgie und 

diagnostischer und interventioneller Radiologie behandeln 

alle Erkrankungen des Gefäßsystems.

KINDERZENTRUM Das breite Spektrum innerhalb der 

Chirurgie, der Onkologie, Sozial- und Neuropädiatrie, Neo-

natologie und Pädiatrie ist regional einzigartig.

KONTINENZZENTRUM Das interdisziplinäre Konti-

nenzzentrum im Johannesstift ist das erste seiner Art in 

Ostwestfalen-Lippe. Die Klinik für Urologie und die Frauen-

klinik sind die Kerndisziplinen dieses Zentrums. 

LUNGENZENTRUM Im Lungenzentrum arbeiten die 

Pneumologische Fachabteilung der Inneren Medizin und 

die Thoraxchirurgie Hand in Hand. 

NEUROZENTRUM Im Neurozentrum behandeln Spezialisten 

alle Erkrankungen der Nerven, der Muskeln und des Gehirns.



PERINATALZENTRUM LEVEL I Die Frauenklinik, die 

Kinderchirurgie, die Frühgeborenen-Intensivmedizin der 

Kinderklinik sowie die Kinder-Anästhesiologie bilden das 

Perinatalzentrum mit höchster Versorgungsstufe.

SHUNT-ZENTRUM Gefäßchirurgen, Radiologen und 

Nephrologen sind Ansprechpartner für sämtliche Fragestel-

lungen bei Dialyse-Zugängen.

ONKOLOGISCHES ZENTRUM Mit dem von der Deut-

schen Krebsgesellschaft zertifizierten Onkologischen Zent-

rum sind alle Voraussetzungen gegeben, um Krebserkran-

kungen mit einem Maximum an fachlicher und technischer 

Expertise den entgegenzuwirken. Das Zentrum beinhaltet: 

Uroonkologisches Zentrum (Prostata-, Nieren- und Harnbla-

senkrebszentrum), Lungenkrebszentrum, Darmkrebszent-

rum und Zentrum für hämatologische Neoplasien)

ÜBERREGIONALES TRAUMAZENTRUM In unserem 

Traumazentrum werden Schwerst- und Mehrfachverletzte 

aus der gesamten Region behandelt.

WUNDTHERAPIEZENTRUM Bei chronischen Wunden 

bilden die Fachdisziplinen Gefäßchirurgie, Diabetologie, 

Radiologie sowie Anästhesiologie und Schmerztherapie 

eine hochkompetente Anlaufstelle im Johannesstift.

INKLUSIVE MEDIZIN Medizin für Menschen mit 

Behinderungen: Seit vielen Jahren ist unser Zentrum in der 

EvKB-Schwester, dem Krankenhaus Mara, etabliert.

ZENTRUM FÜR COMPUTERASSISTIERTE UND 
ROBOTISCHE UROLOGIE Die Klinik für Urologie und 

Kinder- und Jugendurologie bietet Operationen mit  

DaVinci-Roboter an.



Was Sie wissen sollten

Häufig gestellte Fragen

Was passiert am ersten Tag?
Am ersten Tertial-Tag sind Sie in Münster, das ist 
ein Pflichttermin für Sie. Dort bekommen Sie Ihr 
Logbuch und weitere wichtige Informationen.
Am zweiten Tag melden Sie sich bitte im EvKB, 
im Büro für Studierendenangelegenheiten. Von 
uns erhalten Sie Ihr Namensschild und Ihren 
Essensausweis. Anschließend werden Sie vom 
PJ-Beauftragten, Herrn Prof. Schäbitz begrüßt.

Wie teuer ist das Essen in der Kantine?
Bei uns essen Sie kostenfrei – und zwar morgens, 
mittags und abends! Ihr Essensausweis gilt für die 
Cafeterien der Kinderklinik, Haus Gilead I, Haus 
Gilead IV und Johannesstift bis zum letzten Tag Ihres 
Praktischen Jahres.

Hat das EvKB eigene Unterkünfte?
Sie können kostenlos im Wohnheim des EvKB woh-
nen. Nähere Informationen erhalten Sie im Büro für 
Studierenden- und Studienangelegenheiten.

Betriebsarztuntersuchung? 
Ihre Einstellungsuntersuchung findet in Münster statt.  

Habe ich im PJ Anspruch auf Urlaub?
Für Ihren Urlaub stehen Ihnen im Praktischen Jahr 
20 Tage zur Verfügung. Es genügt die Klärung 
mit dem jeweiligen Stationsarzt und dem Büro für 
Studierendenangelegenheiten.



Kann ich mein Auto auf dem Campus abstellen?
Für die gesamte Ortschaft Bethel gilt ein 
Parkraumbewirtschaftungskonzept. Informationen 
für die Beantragung eines Parkausweises erhalten 
Sie im Büro für Studierendenangelegenheiten.

Wo bekomme ich meinen Kittel her?
Die Arbeitskleidung wird den Studierenden vom 
ersten Tag an zur Verfügung gestellt.



Finanzielle Unterstützung

Aufwandsentschädigung
Wir wollen den medizinischen Nachwuchs auch finan-
ziell fördern. Pro Anwesenheitstag im PJ bekommen Sie 
von uns zum Monatsende 22,50 € überwiesen.



Sie haben eine Frage? Hier sind…

Ihre Ansprechpartner
Im Evangelischen Klinikum Bethel stehen Ihnen zentrale 
Ansprechpartner für alle Ihre Fragen rund um das Prakti-
sche Jahr zur Verfügung. 

Univ.-Prof. Dr. med. 
Wolf-Rüdiger Schäbitz
Studierendenbeauftragter 
im EvKB 
E-Mail: 
wolf.schaebitz@evkb.de

Claudia von Spiegel
Sekretariat
Büro für Studierenden- 
angelegenheiten
Bethesdaweg 10
33617 Bielefeld
Tel.: 0521 772-77038
E-Mail: 
claudia.vonspiegel@evkb.de
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Aktuelle Infos im Internet 

PRAKTISCHES JAHR

WEITERBILDUNGEN FÜR ÄRZTINNEN UND ÄRZTE

evkb.de/wei terb i ldung-aerzte


